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 – AN DIE GEMEINDE –  

Liebe Mitchristen in Dörnigheim und Hochstadt!       

Anfang Juni ist es wieder soweit. 50 Tage nach Ostern feiern wir Pfingsten. Es 
ist das Fest, das oft im Schatten von Weihnachten und Ostern steht, aber in sei-
ner Bedeutung nicht weniger kraftvoll ist. Es ist das Fest der Begeisterung, der 
Gemeinschaft und der Erneuerung. Es ist der Moment, in dem der Heilige Geist 
wie ein mächtiger Wind durch die Welt wehte und alles veränderte.                                                            
Die Apostelgeschichte berichtet uns davon, wie die Jünger nach der Auferste-
hung Jesu in einem Haus in Jerusalem versammelt waren. Sie waren voller Fra-
gen, voller Unsicherheit. Was nun? Wie sollte es weitergehen? Es war ein Mo-
ment des Wartens – und dann geschah es: Der Heilige Geist kam über sie, wie 
Feuerzungen, wie ein Sturm. Plötzlich waren sie erfüllt von Mut, von Begeiste-
rung, von einer Kraft, die sie hinaus in die Welt trieb.                                                      
Daher ist Pfingsten auch gleichzeitig der Geburtstag der Kirche, weil hier alles 
begann: Die Jünger, die sich von Gottes Heiligem Geist leiten ließen, die hinaus-
gingen, um die Botschaft der Liebe und Hoffnung zu verkünden. Was damals im 
Kleinen begann, ist eine weltweite Gemeinschaft geworden, die bis heute beteht.                                              
Doch was bedeutet Pfingsten für uns heute? Ist es nur ein historisches Ereignis, 
oder hat es auch mit meinem Leben zu tun? Der Heilige Geist ist kein Relikt der 
Vergangenheit. Er ist die Kraft, die uns auch heute erfüllt, die uns Mut gibt, unse-
re Talente einzusetzen, uns für andere einzusetzen und uns mit anderen zu ver-
binden. Es ist die Kraft Gottes, die uns sein Wort verkünden lässt.                                                          
Pfingsten erinnert uns daran, dass wir Teil dieser christlichen Gemeinschaft sind. 
Der Geist Gottes weht dort, wo Menschen sich von Liebe, Wahrheit, Gerechtig-
keit und Gottes Wort leiten lassen. Er gibt uns die Fähigkeit, Brücken zu bauen, 
wo Mauern stehen, und Hoffnung zu säen, wo Zweifel herrscht.                                                                 
Vielleicht spüren wir den Heiligen Geist nicht immer wie die Jünger damals. Aber 
er wirkt in kleinen Dingen: in einem unerwarteten Lächeln, in einem Wort der Er-
mutigung, in einem Moment des Friedens…                                                                                      
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Lassen wir uns also von Pfingsten inspirieren! Öffnen wir unsere Herzen für den 
Geist Gottes, der uns stärkt, leitet und verbindet - mit Gott und meinem Nächs-
ten. Feiern wir diesen Geburtstag der Kirche, indem wir Teil dieser lebendigen 
Gemeinschaft werden und die Welt mitgestalten – erfüllt von der Kraft des Heili-
gen Geistes 

In diesem Sinne wünsche ich frohe und vom Heiligen Geist erfüllte Pfingsten!     

Ihre 

Gemeindereferentin 

Herzliche Einladung am 27.06.2025 in der Kirche St. Bonifatius 
und am 25.07.2025 in der Alten Kirche, jeweils um 18.00 Uhr, 

gemeinsam um  Frieden zu beten.  

_______________________ 
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 – GOTTESDIENSTE –  

GOTTESDIENSTORTE: 
Kirche Allerheiligen: Eichendorffstr. 14, Maintal-Dörnigheim 
Kirche Maria Königin: Hasengasse 42, Maintal-Dörnigheim 
Kirche St. Bonifatius: Klosterhofstr. 6a, Maintal-Hochstadt 
_______________________________________________________________ 

SONNTAG, 01. JUNI 2025 - 7. SONNTAG DER OSTERZEIT 
_________________________________________________________________ 

L1: Apf 7, 55-60       L2: Offb 22, 12-14.16-17.20       Ev: Joh 17, 20-26 
Kollekte für Ausbildung pastorale Berufe 
 

Allerheiligen 10.00 Uhr HEILIGE MESSE für die Pfarrgemeinde 
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE 
Allerheiligen  18.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
MONTAG, 02. JUNI - VOM TAGE 
_______________________ 

Allerheiligen 18.30 Uhr NOVENE zur Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe 
  der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
DONNERSTAG, 05. JUNI - VOM TAGE 
_______________________ 

Allerheiligen 18.30 Uhr AUSSETZUNG UND ROSENKRANZ der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
FREITAG, 06. JUNI -  HERZ-JESU-FREITAG 
_______________________  
Allerheiligen 17.30 Uhr ROSENKRANZGEBET 
 18.00 Uhr HEILIGE MESSE  
 

SAMSTAG, 07. JUNI  
_______________________ 
Maria Königin  18.00 Uhr   HEILIGE MESSE zu Pfingsten 
  Familiengottesdienst 
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 – GOTTESDIENSTE –  

SONNTAG, 08. JUNI 2025 - PFINGSTEN - HOCHFEST 
_________________________________________________________________ 

L1: Apg 2, 1-11       L2: 1 Kor 12, 3b-7.12-13       Ev: Joh 20, 19-23  
Kollekte für RENOVABIS 
 

Allerheiligen 10.00 Uhr FESTMESSE 
St. Bonifatius 11.30 Uhr FESTMESSE für die Pfarrgemeinde 
Allerheiligen 18.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
   
MONTAG, 09. JUNI  - PFINGSTMONTAG  
_______________________ 

Maria Königin 10.00 Uhr HEILIGE MESSE 
Allerheiligen 12.15 Uhr NOVENE zur Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe 
  der polnischen Gemeinde 
 14.00 Uhr TRAUUNG der polnischen Gemeinde 
  
MITTWOCH, 11. JUNI - HL. BARNABAS, APOSTEL 
_______________________ 
Maria Königin  09.00 Uhr HEILIGE MESSE  
   für Maria Bogdan 
   für Sabina Popescu 
 
DONNERSTAG, 12. JUNI - VOM TAGE 
_______________________ 

St. Bonifatius 09.00 Uhr HEILIGE MESSE  
   
FREITAG, 13. JUNI -  HL. ANTONIUS VON PADUA 
_______________________  
Allerheiligen 17.30 Uhr ROSENKRANZGEBET 
 18.45 Uhr HERZ-JESU-ANDACHT der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
SAMSTAG, 14. JUNI  
_______________________ 
Maria Königin  14.00 Uhr TAUFE des Kindes Marijela Petrina 
 18.00 Uhr   HEILIGE MESSE  zum Sonntag  
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SONNTAG, 15. JUNI 2025 – DREIFALTIGKEITSSONNTAG - HOCHFEST 
_________________________________________________________________  
L1: Spr 8, 22-31        L2: Röm 5, 1-5     Ev: Joh 16, 12-15 
Kollekte Bischöflicher Hilfsfonds Mütter in Not 
 

Allerheiligen 10.30 Uhr ERSTKOMMUNIONFEIER 
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE  
  für die Pfarrgemeinde 
Allerheiligen 18.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 

MONTAG, 16. JUNI  - VOM TAGE 
_______________________ 

Allerheiligen 18.30 Uhr NOVENE zur Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe 
  der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
MITTWOCH, 18. JUNI - VOM TAGE 
_______________________ 
St. Bonifatius  18.00  Uhr HEILIGE MESSE  zu  Fronleichnam 
 

DONNERSTAG, 19. JUNI - HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI 
 FRONLEICHNAM 
_______________________ 

Allerheiligen 12.00 Uhr FESTMESSE  gemeinsam mit der polnischen Gemeinde 
   anschließend gemeinsames Pfarrfest 
 

FREITAG, 20. JUNI -  VOM TAGE 
_______________________  
Allerheiligen 17.30 Uhr ROSENKRANZGEBET  
 18.45 Uhr HERZ-JESU-ANDACHT der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 

SAMSTAG, 21. JUNI  
_______________________ 
Maria Königin  18.00 Uhr   HEILIGE MESSE  zum Sonntag 
  für Anton und Ursula Eisenmann 
  für Otilia und Johannes  Botau 
  für Andrej Pop 
 

– GOTTESDIENSTE –  
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 - GOTTESDIENSTE - 

SONNTAG, 22. JUNI  2025 - 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
_________________________________________________________________  
L1: Sach 12, 10-11; 13,1         L2: Gal 3, 26-29        Ev: Lk 9, 18-24 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 

Allerheiligen  10.00 Uhr  HEILIGE MESSE  
  für Werner und Anny Baldus 
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE 
  für die Pfarrgemeinde 
Allerheiligen 18.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 

MONTAG, 23. JUNI  - VOM TAGE 
_______________________ 

Allerheiligen 12.15 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
DIENSTAG, 24. JUNI -  GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS - HOCHFEST 
_______________________  
Allerheiligen 14.30 Uhr HEILIGE MESSE zu Beginn des Seniorennachmittags 
 
MITTWOCH, 25. JUNI - VOM TAGE 
_______________________ 

Maria Königin  09.00 Uhr HEILIGE MESSE  
   für die Familien Bartel, Bardeanu und Balan 
   für Christa und Rudolf Drewniok 
   für Pfarrer Hans-Joachim Uhde 
 
FREITAG, 27. JUNI -  HEILIGSTES HERZ JESU HOCHFEST 
_______________________  
Allerheiligen 17.30 Uhr  ROSENKRANZGEBET 
St. Bonifatius 18.00 Uhr ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET 
Allerheiligen 18.00 Uhr HEILIGE MESSE 
 18.45 Uhr HERZ-JESU-ANDACHT der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
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SAMSTAG, 28. JUNI  
_______________________ 
Maria Königin  18.00 Uhr   HEILIGE MESSE zum Sonntag 
  für Brunhilde und Raimund Dörner 
  für Udo Hoßfeld 
  für Hilde Stenger und verstorbene Angehörige der  
  Familien Brähler und Stenger  
 

SONNTAG, 29. JUNI  2025 - HL. PETRUS UND HL. PAULUS, APOSTEL -  HOCHFEST 
_________________________________________________________________ 
L1: Apg 3, 1-10         L2: Gal 1, 11-20        Ev: Joh 21, 1.15-19 
Kollekte für die Weltkirche (Peterspfennig) 
 

Allerheiligen  10.00 Uhr  HEILIGE MESSE  
  für Hildegard Dreiocker 
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE 
  für die Pfarrgemeinde 
Allerheiligen  18.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 

MONTAG, 30. JUNI  - VOM TAGE 
_______________________ 

Allerheiligen 18.30 Uhr NOVENE zur Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe 
  der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 

MITTWOCH, 02. JULI - MARIÄ HEIMSUCHUNG FEST 
_______________________      
Maria Königin  09.00 Uhr HEILIGE MESSE  
   für Maria Bogdan  
   für Sabina  Popescu 
 

DONNERSTAG, 03. JULI  - HL. THOMAS, APOSTEL FEST 
_______________________ 

St. Bonifatius 09.00 Uhr HEILIGE MESSE 
Allerheiligen 18.30 Uhr AUSSETZUNG UND ROSENKRANZANDACHT 
   der polnischen Gemeinde 
  19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 

– GOTTESDIENSTE –  
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FREITAG, 04. JULI -  HERZ-JESU-FREITAG 
_______________________  
Allerheiligen 17.30 Uhr ROSENKRANZGEBET 
 18.00 Uhr HEILIGE MESSE 
   
SAMSTAG, 05. JULI   
_______________________ 
Maria Königin  18.00 Uhr   HEILIGE MESSE zum Sonntag  
  für Edmund Schreiber 
  für Eberhard Schulz 
 
SONNTAG, 06. JULI 2025 - 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
______________________________________________________________ 
L1: Jes 66, 10-14c      L2: Gal 6, 14-18      Ev: Lk 10, 1-12.17-20  
Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 

Allerheiligen  10.00 Uhr  HEILIGE MESSE  
  für die Pfarrgemeinde 
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE 
  für Dr. Rudolf Gruber 
Allerheiligen 12.15 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
MONTAG, 07. JULI  - HL. WILLIBALD 
_______________________ 

Allerheiligen 18.30 Uhr NOVENE zur Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe 
  der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
MITTWOCH, 09. JULI - VOM TAGE 
_______________________ 
Maria Königin  09.00 Uhr HEILIGE MESSE  
  für Andrej Pop  
 
DONNERSTAG, 10. JULI  - VOM TAGE 
_______________________ 
St. Bonifatius      09.00 Uhr HEILIGE MESSE 
 
 
 
 

 – GOTTESDIENSTE –  
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  – GOTTESDIENSTE –  

 FREITAG, 11. JULI -  HL. BENEDIKT VON NURSIA, SCHUTZPATRON EUROPAS 
_______________________  
Allerheiligen 17.30 Uhr ROSENKRANZGEBET 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 

SAMSTAG, 12. JULI  
_______________________ 
Maria Königin  14.00 Uhr TAUFE des Kindes Tim Ludwig 
 18.00 Uhr   HEILIGE MESSE zum Sonntag  
   
SONNTAG, 13. JULI 2025 - 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
______________________________________________________________ 
L1: Dtn 30, 9c-14      L2: Kol 1, 15-20       Ev: Lk 10, 25-37  
Kollekte für Kirchbau in der Diaspora 
 
Allerheiligen  10.00 Uhr  HEILIGE MESSE  
  für Elisabeth Nölle und Willi Jung 
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE 
  für die Pfarrgemeinde 
Allerheiligen 12.15 Uhr HEILIGE MESSE  
  der polnischen Gemeinde 
 
MONTAG, 14. JULI - VOM TAGE 
_______________________ 

Allerheiligen 18.30 Uhr NOVENE zur Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe 
  der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
MITTWOCH, 16. JULI - VOM TAGE 
_______________________ 
Maria Königin  09.00 Uhr HEILIGE MESSE  
 
DONNERSTAG, 17. JULI  - VOM TAGE 
_______________________ 

St. Bonifatius 09.00 Uhr HEILIGE MESSE 
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  – GOTTESDIENSTE –  

FREITAG, 18. JULI - VOM TAGE 
_______________________ 
Allerheiligen 17.30 Uhr ROSENKRANZGEBET 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
SAMSTAG,  19. JULI  
_______________________ 
Maria Königin  18.00 Uhr  HEILIGE MESSE zum Sonntag 
  für die Pfarrgemeinde 
   
SONNTAG, 20. JULI 2025 –15. SONNTAG IM JAHRESKREIS   
_______________________________________________________________ 
L1: Gen 18,1-10a         L2: Kol 1, 24-28        Ev: Lk 10, 38-42 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 

Allerheiligen  10.00 Uhr HEILIGE MESSE 
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE 
Allerheiligen 12.15 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
MONTAG, 21. JULI - HL. LAURENTIUS VON BRINDISI 
_______________________ 

Allerheiligen 18.30 Uhr NOVENE zur Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe
  der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
MITTWOCH, 23. JULI - HL. BRIGITTA VON SCHWEDEN, MITPATRONIN EUROPAS 
_______________________ 
Maria Königin  18.00 Uhr HEILIGE MESSE  
 
DONNERSTAG, 24. JULI  - HL. CHRISTOPHORUS 
_______________________ 
St. Bonifatius      09.00 Uhr HEILIGE MESSE 
Allerheiligen   18.30 Uhr AUSSETZUNG UND ROSENKRANZ  
  der polnischen Gemeinde 
   19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
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FREITAG, 25. JULI - HL. JAKOBUS, APOSTEL FEST 
_______________________ 
Allerheiligen 17.30 Uhr ROSENKRANZGEBET 
Alte Kirche 18.00 Uhr ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET 
Allerheiligen 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 

SAMSTAG, 26. JULI  
_______________________ 
Maria Königin  18.00 Uhr   HEILIGE MESSE zum Sonntag 
  für die Pfarrgemeinde 
 

SONNTAG, 27. JULI 2025 - 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
_______________________________________________________________ 
L1: Gen 18, 20-32       L2: Kol 2, 12-14     Ev: Lk 11, 1-13 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 

Allerheiligen  10.00 Uhr HEILIGE MESSE  
  für Werner und Anny Baldus 
St. Bonifatius 11.30 Uhr HEILIGE MESSE  
Allerheiligen 12.15 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 

MONTAG, 28. JULI - VOM TAGE 
_______________________ 

Allerheiligen 18.30 Uhr NOVENE zur Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe
  der polnischen Gemeinde 
 19.00 Uhr HEILIGE MESSE der polnischen Gemeinde 
 
DIENSTAG, 29. JULI -  HL. MARTA, MARIA UND LAZARUS 
_______________________  
Allerheiligen 14.30 Uhr HEILIGE MESSE zu Beginn des Seniorennachmittags 
 

MITTWOCH, 30. JULI - VOM TAGE 
_______________________ 
Maria Königin  18.00 Uhr HEILIGE MESSE  
 
DONNERSTAG, 31. JULI  - HL. IGNATIUS VON LOYOLA 
_______________________ 
St. Bonifatius      09.00 Uhr HEILIGE MESSE 
 
 
 
 

– GOTTESDIENSTE –  
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Aktuelles aus der Steuerungsgruppe zur Gründung der neuen Pfarrei 

Man kann ruhig schon sagen „Der Countdown läuft“, denn der Zusammen-
schluss der katholischen Pfarreien von Bergen-Enkheim bis Großkrotzenburg 
wird zum 01.01.2026 stattfinden und bekanntlich vergeht die Zeit wie im Flug. 
Die Steuerungsgruppe zur Gründung der neuen Pfarrei trifft sich deshalb weiter-
hin monatlich, weitere Arbeitsgruppen an zusätzlichen Terminen, um die not-
wendigen Vorbereitungen zu treffen. Hier nochmal zusammengefasst die bishe-
rigen Entscheidungen (wie in vorigen Pfarrbriefen berichtet):  
Datum des Zusammenschlusses: 01.01.2026  
Name der künftigen Pfarrei: St. Klara und Franziskus am Main  
Ort des zentralen Pfarrbüros: Hanau, Im Bangert 8  
Dependance des zentralen Pfarrbüros: Bergen-Enkheim, Barbarossastraße 59 
Zentrale Pfarrkirche: St. Elisabeth Kesselstadt, Kastanienallee 68 
In der jüngsten Sitzung wurde nun entschieden, das Logo der bestehenden Pfar-
rei St. Klara und Franziskus Hanau Großkrotzenburg zu übernehmen, da es bei 
deren Zusammenschluss entworfen wurde und auch für die neue Pfarrei kon-
zeptionell passt. Nur der Namenszusatz auf Publikationen und im Siegel wird 
geändert in St. Klara und Franziskus am Main. Weiterhin wurden das Datum und 
der Rahmen des Gründungsgottesdienstes entschieden:  

Am 16.08.2026 wird der Gründungsgottesdienst auf den Mainwiesen 
unterhalb von Schloss Philippsruhe gefeiert. 

Dazu sind alle Mitglieder der Kirchorte der neuen Pfarrei eingeladen! Wir werden 
weiter über die Entwicklungen zum Zusammenschluss berichten.  

_______________________ 
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Erstkommunionvorbereitung 2025 
 

 
Seit einigen Wochen tummeln sich am Samstagnachmittag rund um die 
Allerheiligenkirche die Familien der diesjährigen Erstkommunionkinder.  
23 Familien bereiten sich gemeinsam mit Bianca Bastian, Lena Quanz 
(Studierende der Religionspädagogik) und drei Jugendlichen unserer Pfar-
rei -  Ludovika, Liv und Lana - auf die Erstkommunion vor. 
Die Nachmittage sind geprägt von religiösen Inhalten, die mit kreativen 
Aktionen kombiniert werden. Den Abschluss der jeweiligen Treffen bildet 
die Vorabendmesse.                                                                            
Am Sonntag, dem 15. Juni 2025, werden die 24 Kinder zum ersten Mal die 
Kommunion, den Leib Christi, empfangen. 
 
 
 

Diese Kinder gehen in diesem Jahr  
zur Erstkommunion 

 
Emilia Aslanovski Deborah Odoh 
Diego Correia Nico Ben Orkisz 
Dario Delvecchio Matteo Petrovic 
Jozo Dolibasic Elisa Rauh 
Heike Gienau Noah Reiter 
Luis Glück Johann Schipp 
Giulia Kandzia Lea Stadtmüller 
Annika Knauer Lilly Walther 
Moritz Knauer Jonathan Wandt 
Valentin Kraft Emilia Weigand 
Noura Laubach Samuel Wiesler 
Alessio Linares Dorn Richard Wilhelm 
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Wir lassen die Kirche im Dorf … 

… ja aber welche denn? So oder so ähnlich stellt sich die Frage für die Verant-
wortlichen für die Finanzen und Immobilien in den meisten Kirchengemeinden in 
Deutschland. Sinkende Mitgliederzahlen in den Kirchengemeinden bedeuten weni-
ger Einnahmen bei gleichzeitig steigenden Kosten, insbesondere für Energie und 
Bauunterhalt. Zudem sind die Kirchen aus der Nachkriegszeit in einem Alter, das 
oftmals grundlegende Sanierungen erfordert. Und ehrlich betrachtet sind die Kir-
chen nicht mehr so voll besetzt wie in den Anfängen der neu gegründeten katholi-
schen Pfarreien, als durch starken Zuzug nach Dörnigheim sogar der Bau von zwei 
Kirchen erforderlich wurde. Nach Vorgaben des Bistums Fulda muss sich die Pfar-
rei St. Edith Stein von einer Kirche mit Pfarr- und Gemeindehaus trennen. In Zu-
sammenhang mit der Gründung der neuen Pfarrei St. Klara und Franziskus am 
Main muss eine Entscheidung auch in das Gesamtkonzept passen und außerdem 
muss das Bistum Fulda letztendlich den Entscheidungen zustimmen. Aktuell ist 
vereinbart, dass die bisherigen Pfarreien eine Empfehlung für die weitere Nutzung 
oder Schließung der Gebäude an die Steuerungsgruppe der neuen Pfarrei geben. 
Die Immobiliengruppe von St. Edith Stein (aus Verwaltungsrats- und Pfarrgemein-
deratsmitgliedern) ist mit der Entscheidungsfindung befasst, bei der nicht nur 
die harten Fakten wie die Einnahmen und Ausgaben herangezogen werden sollen, 
sondern auch die Bedürfnisse der Menschen vor Ort, innerhalb und außerhalb der 
Kirche Berücksichtigung finden müssen. Inspiration geben dabei die Fünf Prinzi-
pien für kirchliche Entscheidungsprozesse aus dem Buch „In der Tiefe der Wüste“ 
von Bischof Dr. Michael Gerber (2024, ISBN 978-3-451-39748-6). Weitere Hin-
tergrundinformationen zu den fünf Prinzipien finden sich unter: https://
www.fuenfprinzipien.bistum-fulda.de/fuenfprinzipien/index.php. Eine sinnvolle 
Nachnutzung der Gebäude, falls sie denn aufgegeben werden müssen, liegt den 
Entscheidern auch besonders am Herzen. Es ist absehbar, dass immer einige 
Personengruppen stärker von den Maßnahmen betroffen sein werden als andere. 
Einen Ausgleich der Interessen und ein Abfedern der negativen Folgen (z. B. durch 
Fahrdienste) stellt die größte Herausforderung in einem solchen Prozess dar. 
Auch Ihre Meinung ist gefragt. Bitte gehen Sie auf den Verwaltungsrat oder den 
Pfarrgemeinderat zu, wenn Sie Ideen und Anregungen haben. 

https://www.fuenfprinzipien.bistum-fulda.de/fuenfprinzipien/index.php
https://www.fuenfprinzipien.bistum-fulda.de/fuenfprinzipien/index.php
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Aus dem Pfarrgemeinderat 

Auf der jüngsten Sitzung des Pfarrgemeinderates wurde von der Gemeinderefe-
rentin Margit Lavado (Kesselstadt) und Pastoralreferent Niklas Beck 
(Jugendreferat Hanau) das aktuelle Konzept der Firmvorbereitung erläutert. Ca. 
220 Jugendliche steht die Firmvorbereitung offen, dazu werden die Jahrgänge 
2009 bis 2011 angeschrieben. Weitersagen: Aber auch außerhalb dieser Jahrgän-
ge ist eine Teilnahme möglich, dann bitte in den zuständigen Pfarrsekretariaten 
melden! Wie im Vorjahr ist die Firmvorbereitung Pfarrei übergreifend geplant und 
bietet durch die individuellen Wahlmöglichkeiten verschiedener Bausteine ein 
breites Spektrum an Zugängen zu den relevanten Themen. Solche Bausteine sind 
z. B. Workshops, gemeinnützige Veranstaltungen oder gemeinsame Fahrten. Zu-
sätzliche Vorschläge und Angebote für die Begleitung der Bausteine werden noch 
von Bianca Bastian entgegengenommen. Auch Spenden für die Realisierung von 
Bausteinen sind willkommen, um allen die Teilnahme an evtl. kostenpflichtigen 
Veranstaltungen zu ermöglichen. Die Firmung findet voraussichtlich am 
27.09.2026 statt. Weiter wurde in der PGR-Sitzung über den Fortgang in der 
Steuerungsgruppe informiert (siehe oben). Ein positives Feed back wurde vom 
Tag der Pfarrgemeinderäte am 25.01.2025 in Hünfeld vorgetragen. Vor allem der 
Impulsvortrag von Bischof Dr. Michael Gerber zum dem Thema Aufgabe der Kirche 
in wechselhafter Realität hat Schwerpunkte aufgezeigt: Kirche soll sich nicht nur 
an die Pfarreimitglieder, sondern auch an die Kirchenfernen und Andersgläubige 
wenden. Eine offene Herangehensweise mit gegenseitigen Besuchen und Ken-
nenlernen kann dazu ein Schlüssel sein. Was brauchen die Menschen vor Ort, die 
Jugendlichen, die weniger Begüterten? Eine Vernetzung mit anderen gemeinnüt-
zigen Akteuren (z. B. Tafeln), Offenheit und Präsenz über die eigenen Kirchenräu-
me hinaus ist anzustreben. Auch in diesem Jahr ist geplant, das Sommerfest mit 
der polnischen Gemeinde zusammen zu feiern: Fronleichnam, 19.06.2025. Es 
wurde berichtet, dass Dr. Martin Stanke zum neuen Generalvikar im Bistum Fulda 
(Zuständigkeiten Verwaltungs- und Rechtsangelegenheiten) ernannt wurde. Am 
07.06.2025 findet die Priesterweihe von Daniel Schier im Dom in Fulda statt. 
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Marienmonat Mai 

Die diesjährige Maiandacht im Pfarrheim Allerheiligen stand unter dem Thema 
„Mission und Rosenkranz“. Papst Franziskus, der nach eigenen Aussagen sein 
Leben und sein priesterliches Wirken und bischöfliches Amt immer der Mutter 
unseres Herrn anvertraut hatte, nannte Maria die Königin der Missionen. Das Ge-
bet des Rosenkranzes als Unterstützung von Missionsarbeiten hatte Pauline 
Jaricot (1799-1862) initiiert, die von Papst Franziskus am 22. Mai 2022 seligge-
sprochen wurde. Ihre Gründung eines Netzwerkes aus Laiinnen und Laien zu klei-
nen Gebetsgemeinschaften führte dazu, dass diese als „lebendiger Rosenkranz“ 
die Missionare im Gebet begleiteten und so zu einer Kirche im Aufbruch beitru-
gen. Auch die regelmäßige Spende kleiner Beträge gehörte dazu, aus dem die 
„Päpstlichen Missionswerke“ und auch „missio“ entstanden. Auch wir können 
durch das Gebet, frei formuliert oder mit dem Rosenkranz, und dem Erzählen von 
Erfahrungen mit dem Glauben, missionarisch tätig werden. Zu missionarischem 
Handeln fordert auch Bischof Dr. Michael Gerber auf: raus aus den Kirchen und zu 
den Mitmenschen gehen. Frau Böer gab einen Einblick in die Entstehung des Ro-
senkranzgebetes. Wichtig war ihr dabei, dass beim Rosenkranzgebet eine Be-
trachtung der biblischen Geschehnisse erfolge, die sie durch Beispiele aufzeigte. 
Das gemeinsame Gebet eines Gesätzes des glorreichen Rosenkranzes bildete 
den Übergang zum gemütlichen Beisammensein.  Ein besonderer Dank an die 
Damen des Frauentreffs für die Gestaltung des Nachmittages sowie das reich-
haltige Buffet. 
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Unter dem Motto "mutig & stark" fand am Samstag, 3. Mai, die erste ökumeni-
sche Kirche Kunterbunt in Dörnigheim rund um die Allerheiligenkirche statt. In 
verschiedenen kreativen Stationen beschäftigten sich die Familien mit der ös-
terlichen Erzählung der Emmaus-Jünger. In diesem Jahr ist am Sonntag,        
14. September eine weitere Kirche Kunterbunt geplant. 

 



                                                 

19 

 

___________________ 
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Am 19.06.2025 findet wieder das gemeinsame Pfarrfest mit der polnischen Ge-
meinde statt. Wir beginnen um 12.00 Uhr mit einem Gottesdienst, im Anschluss 
wird auf der Wiese der Allerheiligen Kirche, gefeiert. Um auch ausreichend für 
das leibliche Wohl auf dem Fest sorgen zu können, bitten wir um Kuchen oder 
Salatspenden. Ebenso bitten wir um helfende Hände für die Essensausgabe.  

In den Kirchen liegen Listen aus, in die Sie sich eintragen können. Gerne können 
Sie auch im Pfarrbüro anrufen oder eine email an  

pfarrei.doernigheim@bistum-fulda.de  

senden.  

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe! 

 

Wir freuen uns über unseren neuen Papst Leo XIV. 

Pfarrfest 

Spendenaufruf und Hilfe Essensausgabe                       
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Wer weiß denn sowas? 

Welches Bild führt das katholische Datenschutzzentrum in Dortmund in seinem 
Siegel? 

A. Von der berühmten Marienkirche 
B. Vom Heiligen Ivo aus der Bretagne 
C. Das Zeichen für Paragraphen § 

Liebe Leserinnen und Leser, Antwort B) ist richtig. Der Heilige Ivo aus der 
Bretagne (1250 – 1313) ist der Patron der Bretagne, der Juristen, der juristi-
schen Fakultäten und der armen Leute. Seit der Gründung des katholischen 
Datenschutzzentrums in Dortmund wird das Bild des Heiligen Ivo im Siegel ge-
führt, obwohl er nicht offiziell zum Heiligen des Datenschutzes erklärt wurde. 
Zu seinen Zeiten war von Datenschutz auch noch nicht die Rede, wenn man 
vom Beichtgeheimnis absieht. Ivo war Pfarrer und studierter Jurist und setzte 
sich selbstlos für die ärmeren Leute ein, denen er kostenlos Rechtsbeistand 
gewährte. So stand auf seinem Grabstein „Advocatus, sed non latro" – "er war 
ein Anwalt, aber kein Gauner". Quelle: www.katholisch.de 

Foto: www.katholisch.de 

Grafik: Wikipedia 

Foto: Mathias Bigge 
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BEICHTGELEGENHEIT - nach Vereinbarung 
_______________________________________________________________ 
MITTEILUNGEN 
_______________________________________________________________ 
JUNI: 
 
12.06.2025 13.30 Uhr Frauentreff, „Besuch der Heilig Geist Kirche“  
  Hanau Lamboy, Anmeldung bis 9.06.2025 bei Frau Mack 
13.06.2025 19.00 Uhr „Wege erwachsenen Glaubens“ im ZeitRaum,  
  GH Hasengasse 
19.06.2025 12.00 Uhr Pfarrfest, Beginn mit einem Gottesdienst zusammen  
  mit der polnischen Gemeinde 
24.06.2025 14.30 Uhr Seniorennachmittag, Pfarrheim Allerheiligen 
 
JULI: 
 
04.07.2025    19.00 Uhr „Wege erwachsenen Glaubens“ im ZeitRaum,  
    GH Hasengasse 
29.07.2025 14.30 Uhr Seniorennachmittag, Pfarrheim Allerheiligen 
_______________________________________________________________

 

REGELMÄSSIGE TERMINE 
_______________________________________________________________ 
dienstags 16.30 Uhr Wölflinge Gruppenstunde, Gelände Hochstadt 
 18.00 Uhr Pfadfinder/Rover Gruppenstunde, Gelände Hochstadt 
 19.45 Uhr Probe Kirchenchor Cäcilia, GH Hasengasse 
donnerstags 16.30 Uhr  Jungpfadfinder Gruppenstunde, Gelände Hochstadt 
freitags 17.30 Uhr Rosenkranzgebet, Kirche AH 
 
_______________________________________________________________ 

 
VORSCHAU: 

14.09.2025 Kirche Kunterbunt in und um die Allerheiligen Kirche 
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VERSTORBEN IST: 
 

  
 

_______________________________________________________________ 

Durch die TAUFE in unsere Gemeinschaft aufgenommen ist: 
 
Luis Berg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
IMPRESSUM 
 

Herausgeber: Katholische Kirchengemeinde St. Edith Stein 
 Hasengasse 38, 63477 Maintal 
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Eleonore Kolb 
Ludwig Büchner 
Elisabeth Stanka 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
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 Nochmal Übersee 

Unsah Faddah im Himmel, 

dei nohma loss heilich sei. 

Dei Reich loss kumma, 

Dei villa loss gedu sei, 

uf di eaht vi im Himmel. 

Unsah tayklich broht gebb uns heit. 

Un fagebb unsah shulda, 

vi miah dee fagevva vo uns shuldich sinn. 

Un fiah uns naett in di fasuchung, 

avvah hald uns fu'm eevila. 

Fer Dei is es Reich, die Graft, 

un die Hallichkeit in Ewichkeit. 

Amen. 

Im letzten Pfarrbrief hatten wir Ihnen das Vater unser in der Sprache der Maori vorge-
stellt. Nun begeben wir uns sprachlich nochmals nach Übersee, allerdings in die entge-
gengesetzte Richtung. Obwohl: Die Erde ist ja kugelförmig – da könnte man ja auch an-
dersherum … „Egal ob links oder rechtsherum – wieso Übersee?“ mögen Sie da vielleicht 
fragen. „Das ist doch wohl ein deutscher Dialekt?“. Ei jooh – beinahe! Es handelt sich um 
Pennsylvania Dutch. Eine nach dem US-Bundesstaat Pennsylvania benannte Variante der 
deutschen Sprache, die auf pfälzischen Dialekten aufbaut. „Dutch“ steht im Englischen 
heute zwar für die Niederlande, bis ins 15. Jahrhundert aber allgemein für deutsche und 
niederländische Dialekte. „MER SCHWETZE NOCH DIE MUDDERSCHPROOCH“ steht auf 
einem Aufkleber, den wir bei unseren Recherchen entdeckt haben. Tatsächlich wurde das 
Pennsylvania Dutch insbesondere während der beiden Weltkriege in den USA zunehmend 
unterdrückt. Heute wird die Sprache noch von ca. 300 bis 350 Tausend Menschen ge-
sprochen. Überwiegend von Amischen und Mennoniten in den Bundesstaaten Pennsylva-
nia, Ohio, Indiana und New York (Yates County). Insbesondere die Gruppe der amischen 
Christen pflegen noch heute einen sehr traditionellen Lebensstil auf dem Lande und leh-
nen bestimmte moderne Techniken ab. Weniger traditionell gibt sich hingegen ein heute 
wieder sehr einflussreicher US-Amerikaner, dessen Großeltern auch einst aus der Pfalz in 
die USA ausgewandert sind. Aber von jenem ist ja ohnehin täglich etwas Neues in den 
Medien zu erfahren, und „die Mudderschprooch schwetzt“ er auch nicht.  


